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Deutſches Reich
Berwaltung und Rechtspflege

erfügung des Staatsſekretärs des Reichs PoſtamtsDur Aben ab im inneren deutſchen Poſtverkehr
werd zftspapiere zugelaſſen Zuläſſig zur Verſendung als
S tepapiere ſind alle Schriftſtücke und Urkunden ganz oder

Weſe mit der Hand geſchrieben oder gezeichnet die nicht die
the ſchaft einer eigentlichen und perfönlichen Korreſpondenz
c wie Prozeßakten von öffentlichen Beamten aufgenommene
danden jeder Art Frachtbriefe oder Ladeſcheine Rechnungen

ſungen auf geſtempeltem oder ungeſtempeltem Papiere die
iedenen Dienſipapiere der Verſicherungsgeſellſchaſten Ab

ſten oder Auszüge außergerichtlicher Verträge gleichviel ob
ſt eſtempeltem oder ungeſtempeltem Papiere geſchrieben hand

e Partituren oder Notenblätter die abgeſondert ver
en Manufkripte von Werken oder Zeitungen korrigirte

Echalerarheiten mit Ausſchluß jeglichen Urtheils über die Arbeit
S Nawäſſe Lohn Dienſt oder Arbeitsbücher uſw Geſchäfts
zplere unterliegen was Form und äußere Beſchaffenheit betrifft
p für Druckſachen geltenden Vorſchriften Die Auſſchrift muß

die Bezeichnung Geſchäftspapiere enthalten Geſchäftspapiere
zie den vorſtehenden Beſtimmungen nicht entſprechen werden
nicht befördert Die Vereinigung von Geſchäſtspapieren mit Druck
ſachen und Waarenproben zu einer Sendung iſt unter der Bedingung
geſiattet daß jeder Gegenſtand für ſich genommen die auf ihn
anwendbaren Grenz en des Gewichts und der Ausdehnung nicht
überſchreitet das Geſammtgewicht einer Sendung 1 Es nicht
üderſchreitet Geſchäftspapiere müſſen frankirt ſein Die Gebühr
beträgt gleichviel ob die Geſchäſtspapiere für ſich allein ver
ſendet werden oder ob Druckſachen und Waarenproben damit
vereinigt ſind bis 250 g einſchließlich 10 Pf über 250 500 g
einſchließlich 20 Pf über 500 g bis 1 Kg 30 Pf Unfrankirte
Geſchäftspapiere gelangen nicht zur Abſendung Für unzu
reichend frankirte Geſchäftspapiere wird dem Empfänger das
Doppelte des Fehlbetrages angeſetzt nöthigenfalles unter
Abrundung auf eine durch Fünf theilbare Pfennigſumme auf
wärts egen Ausdehnung des Verfahrens auf den Wechſel
gerkehr mit Oeſterreich Ungarn bleibt Beſtimmung vorbehalten

Als Landrath in Rathenow an Stelle des zum General
direktor der brandenburgiſchen Landes Feuerſozietät ernannten
Abg v Löbell iſt nach der Germania Aſſeſſor v Miquel
ein Sohn des Finanzminiſters in Ausſicht genommen der dort
ſchon als Hilfsarbeiter thätig war

Volkswirthſchaftliches
Vor einigen Wochen hat die Magdeburger Handels

kammer eine Eingabe gegen das Waaren Termin
regiſer an den Regierungspräſidenten gerichtet in der die
Lage des Magdeburger Rohzuckermarktes eingehend erörtert
wird Es hat ſich wie die M Ztg nun ſchreibt heraus
geſtellt daß dies Vorgehen allein keinen durchgreifenden Erfolg
verſpricht denn wenn auch wirklich die Regierung was zu hoffen
ſteht geneigt ſein ſollte in eine Einſchränkung des Waaren
Terminregiſters zu willigen das eingeführt worden iſt um dem
Getreide Terminhandel in Berlin Grenzen zu ziehen der dann aber
ſchließlich im Börſengeſetz überhaupt verboten wurde ſo iſt es doch
klar daß ſie bei der gegenwärtigen politiſchen Lage kaum geneigt
ſein dürſte hier die Anregung zu geben Dieſen Verhältniſſen
bat die Magdeburger Handelskammer Rechnung getragen ünd
unter Ausſchluß aller rein örtlichen Fragen eine Eingabe an
den Reichstag gerichtet worin ſie ausführt das Waaren
éerminregiſter habe auf den Zuckerhandel eine unheilvolleWirkung ausgeübt der Reichstag werde daher gebeten Wandel zu
ſchaffen und insbeſondere den S 66 Abſatz 1 des VBörſengeſetzes
welcher lautet

Durch ein Börſen Termingeſchäft in einem Geſchäftszweige
für welchen nicht beide Parteien zur Zeit des Geſchäſts
abſchluſſes in einem BöſrfenTerminregiſter eingetragen ſind
wird ein Schuldverhältn iß nicht begründet

derart abzuändern daß davon die ins Handelsregiſter ein
Firmen oder doch wenigſtens die Rohzuckerfabriken

r d affinerien bei ihren Zucker Termingeſchäften nicht berührt
Partie Wie das Blatt weiter hört hat ſich ein bekannter
ter amentarler ſchon jetzt wenn auch nicht bedingungslos be

it erklärt den Antrag der Handelskammer zu Magdeburg im
an zu ſördern und gegebeneufalls zu vertreten Die

Ja urprlretingen der am Zuckeihandel intereſſirzen Börſen
kamme ind aufgefordert worden ſich der Eingabe der Handels
wngen Magdeburg anzuſchließen oder die gleichen Forde

gen in geſonderter Eingabe beim Reichstage zu vertreten
Lande Breslauer Handelskammer richtete an den
eſte van Petition gegen die geplante Waarenhaus

Von run a Es heißt darin der Geſetzentwurf bringe den
Fagrenhäufern denkbar ungerechteſte Beſtenerung dem Mittel

ſtar x t r wr tde aber keine Hilfe und zeitige daher hier wie dort Unzu
friedenheit

Schule und Kirche
rerint edieeäbrigen Zebrerkurſe im Handfertigkeits

eutſchen V und in den Jugendſpielen ſind vom
Ausſchuß Jür d für Knabenhandarbeit und vom Centvral
S Im ger d e und Jugendſpiele feſtgeſetzt wordenSein in 8 fertigkeits Unterricht am Lehrer
Lehrer t zu Leipzig 1 KurſefürHandfertigkeits
dürſniß ſich Die einzelnen Kurſe ſind dem vorhandenen Be
gerichtet m auvoſſend zum erſten male als fortlaufende ein
des Septemter ſie beginnen am 2 Juli und endigen im Laufe
Veginn e Der Eintritt in die Kurſe kann hiernach mit
wothwendi er We erfolgen doch iſt frühzeitige Anmeldung
richtung Fr genügender Betheiligung kommen zur Ein
arbei Dre kür Arbeiten der Vorſtufe Pappchulen 85 b ankarbeit Holzarbeit für Land
arbe it urd zſchnitzerei Formen Modelliren Metall
Ausbiltun Herſtellung von Lehrmitteln Die zurabhängig in einem Arbeitsfache erfordertiche Zeit iſt davon
trieben x das Fach als Hanptfach oder als Nebenfach be

Ku rſug e beläuft ſich auf 8 4 5 8 oder 10 Wochen
ſindet eſn r Schuljartenpflege Anfang Auguſt
beſonderer I wöchentlicher Kurſus für Oſt und Gartenban mit
3 Ef J ückſichtigung der Schulgartenpflege ſtattSchulauſſig n rmationskurſus für Verwaltungs und
Schul is Beante Seminar Direkloren und Leiter vonnLehaſten Wut er bereits 1898 und 1899 mit beſtem Erfolge ab O

urde iſt auf die Dauer einer Woche gegen Mitte

Morgen Ansgabe

Saale Zeihun
Vierunddreiſtigſter Jahrgang

September in Ausſicht genommen Nähere Auskunft über
dieſe Kurſe ertheilt Herr Seminar Direktor Dr Pabſt in Leipzig
Scharnhorſiſtraße 19 von dem auch ausführliche Programmwe
koſtenfrei bezogen werden können B Jn den Volks und
Jugendſpielen finden Kurſe für Lehrer ſtatt in Bonn
Braunſchweig Frankfurt a Hadersleben
Poſen Stolp i P ferner für Lehrerinnen in Bonn
Braunſchweig Frankfurt a Krefeld Endlich iſt
Herr Oberturnlehrer Karl Schröter in Barmen bereit an
anderen Orten einwöchentliche Lehrkurſe in den Oſter
Pfingſt und Herktſtferien 15 Aug bis 15 Sept abzuhalten
Die Spielkurſe ſind ſämmtlich koſtenfrei

Soziale Angelegenheiten
Frhr v Wangenheim der erſte Vorſitzende des Bundesder Landwirihe hat in der Sitzung des deutſchen Landwirth

ſchaftsrathes eine Berechnung über das Einkommen
ländlicher Arbeiter aufgeſtellt die wohl von ſeiten der
letzteren nicht ganz unbeanſtandet bleiben dürfte Herr v Wangen
heim hat ſich nach der Dtſch Tagesztg, das Vergnügen ge
macht den Arbeitslohn ſeiner Arbeiter einſchließlich der Naturalien
zu berechnen Dabei iſt der Ertrag der Kuh der Schweine des
Geflügels des Acker und des Kartoffellandes ebenſo genau be
rechnet wie die geleiſtete Arbeit Eine Arbeite familie hat dem
nach im Jahre trotz einiger Unterbrechungen 510Vollmänner
arbeitstage geleiſtet und dadurch 2119 M oder nach anderer
Berechnung 1977 M verdient Das macht an Arbeits
verdienſt pro Mann und Tag 4,08 bezw 3,79 MSchwerlich verdiene der Jnduſtriearbeiter im Durchſchnitt mehr
Wenn dieſe Berechnung richtig wäre und im allgemeinen mit
dem Einkommen der oſtelbiſchen Gutsarbeiter übereinſtimmte
was uns jedoch beides in hohem Grade zweifelhaft erſcheint
ſo würde die weitere Verbreilung dieſer Mittheilung an ſich
ſchon genügen um einen ſtarken Rückfluß von Arbeitskräften aus
den Städten auf das Land herbeizuführen Vor der Hand dürfte
es jedoch angezeigt ſein den Zablen des Herrn v Wangenheim
eine ſtarke Doſis Mißtrauen enfdegenzubringen

Heer und Floktte
Gleich den Waterloo Fahnen der vormaligen deutſch

engliſchen Legion die auf Befehl des Kaiſers der Stadt Hannover
zurückgegeben werden ſollen hatten wie uns ein militäriſcher
Mitarbeiter ſchreibt die Fahnen der ehemals hannover
ſchen Armee nach dem Feldzuge 1866 in dem per zu
Berlin vorübergehende Aufnahme gefunden Auf beſonderen

Befehl Kaiſer Wilhelm s d d Berlin 31 März 1877 wurden
dieſe zur dauernden Aufbewahrung in die Fahnenhalle des Zeng
hauſes am Waterlooplatz zu Hannover überführt Jener Befehl
lautet Jch beſtimme daß bei dem bevorſtehenden Umban des

eughauſes zu Berlin die jetzt darin aufbewahrten Fahnen und
Standarten der ehemals hamnoverſchen Armee im Waffenſaale
des Zeughauſes am Waterlooplatze aufzuſtellen ſind

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

163 Sitzung vom 9 März 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowskhy
Präſident Graf Balleſtrem theilt mit daß der Abg

Reichert verſtorben ſei Das Haus erhebt ſich zu Ehren
des Dahin geſchiedenen von ſeinen P ätzen

Die Berathung des Schlachtvieh und Zleiſchbeſchau
Geſetzes wird fortgeſetzt 88 1 2 und 14

Abg Dr Pachnicke Frſ Vag Wer die geſtrige Rede des
Grafen Klinckowſtöm geleſen hat könnte glauben es gebe nichts
Harmloſeres auf der Welt als das vorliegende Fleiſchbeſchau
geſetz Der Graf Klinckowſtröm nannte die Kommiſſionsbeſchlüſſe
eine mittlere Linie uns erſcheinen ſie als das äußerſte Maß
von Zumuthung die uns auch je von agrariſcher Seite geboten
iſt Glauben Sie nicht daß irgend jemand von unſerer Seite
den Vorausſetzungen und Schlüſſen zuſtimmen wird von denen
Sie ausgehen auch mein Freund Stieinhauer nicht Hört hört
der nur mit dem Grundgedanken des Geſetzes einverſtanden iſt
und darum in der Kommiſſion dafür ſtimmte Jch bewundere
den Glauben mit dem Sie an der unvereinbaren Behauptung
hängen daß die deutſche Landwirthſchaft den deutſchen Fleiſch
bedarf zu decken imſtande iſt Die Reden der Herren hätten
beſſer in den Cirkus Buſch gepaßt als in die Vertretung des
deutſchen Volkes Die Herren ſchreien fortwährend nach
Hilfe Staatsſekretär Graf Poſgdowsky tritt in den
Saal die ganze Bevölkerung ſoll für ſie bluten trotz
dem iſt von Landwirthſchaftskammern ſelbſt zugeſtanden worden
daß die Lage der Landwirthſchaft in der letzten Zeit ſich
im allgemeinen gebeſſert habe Das bezeugen die Land
wirthſchaftskammern von Oſt und Weſtpreußen von Porimern
von Schleswig Holſtein Die Behauptung des Abg Holtz daß
der Getreidepreis beſtändig ſinke wird durch die Statiſtik
ad absurdum geführt Schlecht geht es allerdings den kleinen
Landwirthen Denen kann man aber mit hohen Kornpreiſen
nicht helfen denn dieſe haben gar kein Korn zu verkaufen
Denen können Sie blos helfen indem Sie ihnen die Grund
laſten und Wegebaulaſten erleichtern und ihnen einen größeren
Einfluß auf die Kreisverhältniſſe einräumen Lachen rechts

Es iſt geſtern geſagt worden Wenn das Geſetz ſchädliche
Wirkungen annehmen ſollte können wir es jg abändern Ja
man ändert nicht ſo leicht beſtehende Geſetze Jch erinnere Sie
an das Geſetz betr den Verkehr mit Süßſtoffen an das
Margarine Geſetz an das Börſengeſetz Wir haben ſchon ver
kehrte Geſetze rn wir ſehnen uns nicht nach einem neuen
Sollte der Entwurf in der vorliegenden Faſſung Geſetz werden
ſo wird eine ganz enorme Fleiſchtheuerung die nächſte Folge
ſein Die Ohren werden Jhnen ſanſen Herr Kollege Sieg der
Sie die Sache ſo leicht nehmen Lachen rechts Fürchten Sie
die Ungnade der deutſchen Hausfrauen Gelächter rechts
Heiterkeit links Jhuen nach rechts wird vor Jhrer
eigenen Schöpfung Angſt werden Als Kollege Freſe
geſtern Amerika nannte bemächtigte ſich Jhrer eine
gewiſſe Unruhe Verlegenes Oho rechts Vergebens ſuchen
Sie ſich hinter Redensarten von unſerer antionationalen Ge
ſinnung zu verſtecken Fonen Sie nur ruhig das patriotiſchePfauenrad Am deutſcheſten iſt doch der ßer am wenigſten
davon ſpricht Lärm rechts Gegen das Geſetz haben ſich
auch die Hamburger Nachrichten ausgeſprochen Gehörl dieſes

ragan Vismarck s früheres r auch zur antingationalen
Preſſe Warum nehmen Sie nicht dieſe Bismgrck Anſicht an

10 März

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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warum nur die ſchlechte Bismarck Gewohnheit alle Anders
denkenden als unpatriotiſch hinzuſtellen Bei der Flotte n
agitation hat man gerade die Arbeiten durch den Hinweis
auf die Sicherung der Fleiſcheinfuhr durch die Flotte zu ge
winnen geſucht Redner verlieſt als Beweis deſſen Stellen aus
der Broſchüre Der Arbeiter und die Flotte Und jetzt wollen
Sie gerade dieſe Fleiſcheinfuhr unmöglich machen Ja welches
Intereſſe ſoll dann noch der Arbeiter an der Flotte haben Das
Wichtigſte Wie wird ſich die Regierung dazu verhalten Was
ſoll ihr Schweigen bedeuten Aller Augen richten ſich auf den
Herrn Grafen Poſadowsky Große Heiterkeit auch Graf
Poſadowsky lächelt Das Volk will endlich wiſſen wie ſeine
Regierung ſteht Herr Graf Poſadowsky hat im vorigen Jahre
als Hauptzweck des Geſetzes ſeine hygieniſche Wirkung bezeichnet
Wird er das noch jetzt nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen
können Soll bei uns die Logik herrſchen oder das Agrarier
thum Großer Lärm rechts Noch ſteht der Reichskanzler mit
ungebundenen Händen da Soll das Schweigen der Regierung
eine Kapitulation vor den Agrariern bedeuten um die Flotte in
den Hafen zu bringen Die Stimmen der Agrarier hat die Re
gierung ohnehtn ſie braucht ſie nicht ſo theuer zu erkaufen Den
Wahlkampf möchte ich doch einmal ſehen wo die Agrarier gegen
eine Verſtärkung der Wehrkraft auftreten Die Herren leben ja
im Reichstag doch nur von Landraths Gnaden Wo wären ſie
ohne die Wahlbeeinfluſſungen Großer Lärm rechts Hüten
Sie ſich wenn einmal die Regierung gegen Sie iſt Wenn auch
Jahrzehnte lang Großgrundbeſitzerpolitik getrieben iſt Großer
anhaltender Lärm auf der Rechten in dem die weiteren Worte
des Redners untergehen Das deutſche Volk iſt in ſeiner Mehr
heit gegen das Geſetz Reichskanzler Fürſt Hohenlohe tritt in
den Saal die Handelskammern die Aelteſten der Kaufmann
ſchaft Gelächter rechts die von der Waſſerkante die kleinen
Leute Alle nicht agrariſchen Parteien ſind dagegen auch die
Nationalliberalen ſind nicht ſämmtlich bündleriſch bekaſtet Un
ruhe Gelächter Oho Bravo Wir ſtimmen gegen die Kom
miſſionsbeſchlüſſe und glauben damit nur dem Volkswohl zu
dienen Lebhaftes Bravo links Jroniſcher Beifall rechts

Abg Graf Kanitz Die Landwirthſchaft ſei ſchwer mit
Laſten und Abgaben beladen die Getreidepreiſe ſeien als Verluſt
preiſe anzuſehen Redner ſucht zahlenmäßig nachzuweiſen daß
Deutſchland ſeinen Fleiſchhedarf ſelbſt erzeugen könne und von
einem Einfuhrverbot nicht Amerika in erſter Linie ſondern auch
andere Länder wie Dänemark Holland betroffen würden Es
bandte ſich bei der ganzen Fleiſcheinfuhr um eine Bagatelle
Die amerikaniſche Einfuhr nach Deutſchland nehme ſtändig zu
die deutſche Ausſuhr nach Amerika ab Durch das Verbot
würden für unſeren Handel nicht die geringften Störungen eii
treten man möge daran denken was ſich Amerika alles von
Frankreich gefallen laſſe Was habe ſich Amerika uns gegenüber
aber zollpolitiſch herausgenommen Das überwiege weit das
was wir hier thun wollen Die weiteren Ausführungen bleiben
bei der Unruhe des Hauſes ſehr ſchwer verſtändlich Präſident
Graf Valleſtrem erſucht um Ruhe

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Er hätte es vielleicht noch
ausgehalten eine Anzahl Fleiſchichaureden pro und contra an
zuhören aber er wolle die Geduld des Herrn Pachnicke nicht länger
auf die Probe ſtellen Weshalb Graf Bülow nicht im Hauſe ſei
Weil es ſich um eine Frage der inneren Geſetzgebung haudle
um einen autonomen Akt Deutſchlands Wir ſind doch Herren
im eigenen Hauſe Beifall rechts Es handle ſich lediglich
um ein hygieniſches Geſetz und es müſſe auch der Schein ver
mieden werden als wenn wir damit irgendwelche Zwecke ver
folgen Sehr richtig rechts Heiterkeit Nicht um eine be
abſichtigte Erhöhung der Fleiſchpreiſe handle es ſich ſondern
um die Geſundheit unſeres Viehſtandes Leider habe die
Debatte manchmal eine Form angenommen als wenn es ſich
um eine Poſition eines neuen Zolltarifs Fleiſchzoll handle
Bei einem prohibitioniſtiſchen Vorgehen müſſe ſehr viel beachtet
werden und dürfe man nicht einſeitig eine Waare hernusgreifen
Vorausſetzung ſei daß der Bedarf im Jnlande gedeckt ſei Zur
Zeit ſei dies noch nicht der Fall aber der Fleiichbedarf könne
nach ſeiner Ueberzeugung gedeckt werden Zuſtimmung rechts
Die Gründe die gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe angeführt
ſeien ſeien geeignet das deutſche Nationalgefühl zu erwecken
Es wäre natürlich werihvoll wenn alles ausländiſche Fleiſch
unterſucht werden könnte aber man möge der Regierung das Wann
und Wie überlaſſen Die Kommiſſionsbeſchluſſe zu S 14 tragen
ein handelspolitiſches Gewähr und er bitte dringend gegenüber
den ſchweren Bedenken welche an maßgebender Stelle
gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe beſtehen die Regierungs
vorlage wiederherzuſtellen Der Staatsſekretär Tobt
im weiteren die konſervative Richtung in unſerem Wirthſchafts
leben und in der Land wirthſchaft und hofft daß derſelben auch
bei den neuen Handelsverträgen Rechnung getragen werde Bei
dieſem Geſetze möge man dieſe ſchutzzöllneriſchen Beſtrebungen
aber fallen laſſen um die ernſten Beſorgniſſe weiter Kreiſe
namentlich der Jnduſtrie zu zerſtreuen Es könnte leicht eine
Gegnerſchaft zwiſchen Jnduſtrie und Landwirthſchaft entſtehen

Ruf rechts Bange machen gilt nicht Man möge jetzt keinen
Vorgriff machen wo wir vor einer neuen Regelung unſerer
Huandelsbeziehnngen ſtehen Man möge Geduld haben noch ein
ar Jahre zu warten Widerſpruch rechts Fabius Knunktator

ei nicht der ſchlechteſte Politiker geweſen
Es entſteht nach dieſer Rede lebhafte Unruhe im Saal

Abg Fiſchbeck freiſ Vg findet die Aeußerung des Staats
ſekretärs über die konſervative Richtung im Wirthſchaftsleben
ſonderbar theilt aber die Bedenken des Staatsſekretärs gegen
die Kommiſſionsfaſſung des S 17 vollkommen Redner
iſt bei dem Lärm des Hauſes ſehr ſchwer zu verſtehen
Unſere Landwirthſchaft ſei zur Zeit noch nicht in der Lage den
Fleiſchkonſum zu decken vielleicht ſei ſie es in 10 dis 15 Jahren
Redner polemiſirt im weiteren gegen den Abg Vielhaben und
den Grafen Klinckywſiröm und deſtreitet daß einerſeits das
amerikaniſche Fleiſch ſo ſchädlich andererſeits eine wirkſame
Kontrolle möglich fei Auch die Kommyſionsbeſchlüſſe leiden an
Widerſprüchen ſo indem ſie das Schmalz frei laſſen Das alles
ſei nur ein Vorſpiel zu dem Kampfe um die Handelsverträge im
Jahre 1903 Was man hier agrariſcherſeits beabſichtige ſei
ſchließlich nur eine Erpreſſung Die Flottenbräder die den
Handel ſchützen wollen u ſich jetzt in die Haare Seine
M d r rPartei lehne die Kommnſionsbdeſchlüſſe rund ab

Abg Frhr v Wangenheim Bund d Ldw Er ſei demGrafen Poſadowsty dankbar daß er wieder auf die ſanitäre
Bedeutung der Vorlage hinwies Die ſanitären Anforderungen
an Fleiſch erheiſchten eine ſcharfe Kontrolle und weiter wollten
auch die Kommiſſionsbeſchlüſſe nichts Redner ſucht dann
ebenfalls nachzuweiſen daß die Fleiſchproduktion Deutſchlands
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den und die Viehzucht bedeutendernſich de Agitat gegen r dentſcheer verſtehe micht
Bauer t ewieſen Die Rededes i Se e e Amerikaner in
der Anſicht beſtärken daß wir ſie zu füzchten hätten Rednerd dann ſſung des S 14 die Uebergangszeit bis
1904 und beton mal und Speck habe man ausgelaſſen
weil es wichtige Volksnahrungsmittel ſeien Redner polemiſirt
weiter gegen den Abg Wurm und beſtreitet ihm das Recht das
Wort national zu gebrauchen da ſeine Partei international
ei Lärm bei den Sozialdemokraten Das Geſetz liege jetztſWon länger als ein Jahr dem Hauſe vor Wenn es jetzt endlich

zur Verhandlung komme könne man doch nicht von einem Durch
deitſchen deſſelben reden Der Reichskanzler W rüher ver
Ero chen alles zu thun zum Schutze des heimiſchen Wohlſtandes

r frage ob der Reichskanzler dies Verſprechen ebenſogut halten
wird wie das bezüglich des Vereinsgeſetzes Wolle die Regierung
ff enger zurückzappen und vor den Sozialdemokraten
pituliren
Hamburgiſcher Bundesbevollmächtigter Burchard giebt den

ſchwerwiegenden Bedenken gegen S 144a betr das Einfuhrverbot
Ausdruck die die Hamburger Regierung gegen dieſe Beſtimmung
habe Es ſei ein vollſtändiges Vorum durch Geſetz beſtimmen
zu wollen von dem und dem Nopum an hört die Einfuhr auf Gegen
ſolche Beſtimmungen habe die hamburgiſche Regierung die
ſchwerſten Bedenken Die Eingabe der Hamburger Handelskammer
die man verſchiedentlich getadelt habe und die vielleicht auch etwas
einſeitig ſei Sehr gut rechts ſei trotzdem nicht zu miß
billigen Man müſſe eben dabei immer bedenken daß Handels
kammern Jntereſſenvertretungen ſeien Man müſſe aber auch
bedenken daß die großen Schiffahrtsgeſellſchaften den Ruhm
Deutſchlands bildeten und dementſprechend auch auf ſie Rückſicht
nehmen Die Hamburger ſeien begeiſterte Anhänger der Jdee
einer Flottenvermehrung Er hoffe daß man den Kommiſſions
beſchlüſſen die Zuſtimmung verſage

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe Sein Verſprechen den
Schutz des heimiſchen Viehbandels herbeizuführen ſei durch die
Vorlage völlig erfüllt Die Kommiſſion habe dieſelbe aber be
deutend abgeändert er bitte deshalb gegen die Kommiſſions
vorlage zu ſtimmen

Abg Steinhauer Frſ Va hat für die Kommiſſionsfaſſung
ad begründet dieſen Standpunkt unter großer Unruhe

es Hauſes
Abg Dr Paaſche nl Er wolle den Standpunkt der
jenigen ſeiner Freunde vertreten die nicht in allen Einzelheiten
für die Vorlage ſtimmen Der einzige easus belli ſei der S 144
welcher eine gewaltige Erregung in Deutſchland hervorgerufen
habe Man ſollte auf dieſe doch Rückſicht nehmen und keine
Gegnerſchaft der Jnduſtrie gegen die Landwirtoſchaft kurz vor
Erneuerung der Handelsverträge heraufbeſchwören Es ſcheine
keine Ausſicht auf Annahme des Geſetzes vorhanden zu ſein
wenn man den 8 144 beibehalte Widerſpruch rechts Seine
Freunde werden jetzt für die Kommiſſionsbeſchlüffe ſtimmen
ohne ſich für die dritte Leſung zu binden Er bereite einen An
trag vor der die Friſtbeſtinmung in 8 144 beſeitigen ſolle

Hierauf theilt der Präſident mit daß ein Schlußantrag
eingegangen ſei

Abg Singer beantragt über den Schlußantrag namentlich
abzuſtimmen ras Reſultat der Abſtimmung iſt folgendes m haben
a t grordnete davon mit Ja 195 mit Nein 89 ent

alten 1

Der Schluß der Debatte iſt alſo angenommen
n der Abſtimmung wird S 1 einſtimmig angenommen
eber S 2 findet eine namentliche Abſtimmung ſog nach

dem die Abänderungsanträge des Abg Beckh freiſ Vg ab
gelehnt ſind S 2 wird mit 209 geh 75 Stimmen an

e nommen Dagegen ſtimmen die freiſinnigen Parteien die
Spree und einzelne Nationalliberaſe

Nunmehr wird über S 144 Maßnahmen gegen die Fleiſch
einfuhr abgeſtimmt

Derſelbe wird in gleichfalls namentlicher Abſtimmung mit
168 gegen 99 Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen angenommen
Dagegen ſtimmen die freiſinnigen Parteien die Sozialdemo
kraten die Polen eine Minderheit der Nationalliberalen ſowie
einzelne Centrumsabgeordnete Mit derſelben Wiehrheit werden
angenommen die 88 14b d

arauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Sonn
abend 1 Uhr

Schluß nach 6 Uhr
ver

Letzte Nachrichten
Berlin 9 März Der Kaiſer reiſte heute abend 11 Uhr

15 Min nach Wilhelmshaven ab

Der Kaiſer hat einen neuen künſtleriſchen Schmuck
für den Thiergarten beſtimmt Von Prof Rudolf
Siemering der Z das große Waſhington Denkmal
für Philadelphia geſchaffen hat waren die Modelle dieſes
Werkes dem Staat als Geſchenk überwieſen worden Das
Reiterdenkmal kam vor Jahren einmal in der Skulpturenhalle
des Eiſenpalaſtes am Lehrter Bahnhof zur Ausſtellung Auf
der Terraſſe des Denkmals lagert eine Reihe maleriſcher Thier
geſtalten wie Elche Hirſche Büffel Rinder u dergl ieſe
Figuren ſollen nun auf Anordnung des Kaiſers in Bronce
gegoſſen und rings um den Floraplatz im Thiergarten auf
niedrigen Poſtamenten aufgeſtellt werden Dieſe Angelegenheit
bildete den Gegenſtand einer Beſprechung die der Kaiſer
geſtern in Gegenwart des Miniſters Dr Studt und des Prof
Siemering mit dem Thiergartendirektor Geitner hatte

Auch die heutige Verhandlung im Reichstage hat über das
Fleiſchſchaugeſetz noch keine vollſtändige Klärung der Lage
gebracht Feſt ſteht nur daß der Bundes rath das in den
Kommiſſionsbeſchlüſſen verlangte Verbot der Fleiſcheinfuhr
nicht annehmen wird Es ſcheint aber nach der M als
ob in der dritten Leſung eine Verſtändigung dahin er
folgen wird daß dem Bundesrathe die Befugniß zum
Erlaß eines Fleiſcheinfuhrverbots gewährt wird Auch
hinſichtlich des Pökelfleiſches dürfte ein Zugeſtändniß noch
erreicht werden Nach dem verlautet daß der Reichs
kanzler Fürſt Hohenlohe eine beſtimmt ablehnende
Haltung einnimmt gegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe zum Fleiſch
ſchaugeſetz die das land wirthſchaftliche Jntereſſe zu einſeitig
wahrnehmen und daß es ihm gelungen ſei für dieſe ſeine Auf
faſſung die Zuſtimmung des Kaiſers zu gewinnen Damit
wären die umlanfenden Gerüchte über eine Demiſſion des
Reichskanzlers erledigt Gegenüber den Behanptungen daß die
Reichsregierung ſich entſchloſſen habe den in den agrariſchen
Koumiſſionsbeſchlüſſen enthaltenen poſitiven Anforderungen
nachzugeben kann ferner auch die Köln Ztg verſichern daß
die maßgebenden Kreiſe der Reichsregierung von der Unan
nehmbarkeit der extremen agrariſchen Anſprüche überzeugt
ſind und daß dieſe Kommiſſionsbeſchlüſſe niemals Geſetz

werden können f
Gegen die Beſchlüſſe der en rig zum Fleiſch

ſchangeſetz iſt für Montag den 12 d eine außerordentliche
Generalverſammlung des Vereins zur Wahrung der
Jntereſſen der ſchemiſchen Jnduſtrie Deutſchlands
nach Berlin vom Vorſitzenden Kommerzienrath Dr J F Holtz

einberufen worden Es wird eine Reſolution zur Berathung
elangen die das Zuſtandekommen des Fleiſchſchaugeſetzes in dermmiſfionsfaſſung energiſch bekämpfen ſoll

Die Eſſener Handelskammer beſchäftigte ſich heute in
eingehender Berathung mit dem Fleiſchbeſchau Geſetzentwurf und den von der Kommiſſion des Reichstages hierzu

2 Beſchlüſſen Man war einſtimmig der Anſicht daß die
nnahme der von der Kommiſſion eingeſchalteten Beſtimmungen

u S 14 eine große Schädigung der nationalen Jntereſſen zur
olge haben müſſe und beſchloß an die Reichsregierung das

dringende Erſuchen zu richten keinem Beſchluſſe des Reichstages
uzuſtimmen der über die allein maßgebenden hygieniſchen Get tspunkte hinausgeht Die Elberfelder Handels

kammer erhob telegraphiſch beim Reichskanzler und beim
Reichstag Bedenken gegen die Beſchlüſſe der Reichstags
kommiſſion betr das Fleſſchbeſchaugeſetz

Jn ſeiner heutigen Sitzung berieth der Deutſche Land
wirthſchaftsrath über den Geſetzentwurf der Schlacht
vieh Fleiſchſchau und nahm wie zu erwarten einſtimmig
den Antrag des Berichterſtatters des Landesökonomieraths
Winkelmann aus Kobbing in Weſtfalen an dem dem Reichs
tag vorliegenden Geſetzentwurf in der in der zweiten Leſung der
Reichstagskommiſſion beſchloſſenen Faſſung der im Ganzen den
Beſchlüſſen des Landwirthſchaftsraths entſpreche zuzuſtimmen
Der Landwirthſchaftsrath trat dann auf Antrag des Freiherrn
v Erffa zu einer geheimen Sitzung zuſammen Beim Feſt
mahl des Landwirthſchaftsraths hielt Miniſter v Miquel eine
Rede in der er den Vorſchlägen des Landwirthſchaftsrathes die
größte Beachtung zuſicherte Der Reichstagspräſident
Graf Balleſtrem trat für ein einmüthiges Frontmachen
gegen das internationale Händlerthum und für ein
Zuſammengehen der deutſchen Land wirthſchaft mit der vater
ländiſchen Jnduſtrie und dem vaterländiſchen Handel ein

desDie Verhandlungen der verſchiedenen Kommiſſionen
wirthſchaftlichen Ausſchuſſes mit den Sachverſtändigen
der einzelnen Bernfszweige über das neue Zolltarifſchema
haben eine ſolche Fülle thatſächlichen Materials erbracht daß
man ſchon jetzt wie die N A verſichert die Erwartungen
von der Zweckmäßigkeit dieſes zur Vorberathung des demnächſtigen
zoll und handelspolitiſch einzuſchlagenden Verfahrens völlig be
ſtätigt gefunden hat Zur Zeit wird über die einzelnen Poſi

tionen des Zolltariſſchemas verhandelt die endgiltige Feſtſetzung
der Zollſätze erfolgt ſpäter

Der Herr Reichskanzler hat ſich kürzlich in einem der Anwalt
ſchaft des Allgemeinen Verbandes der deutſchen landwirthſchaft
lichen Genoſſenſchaften ertheilten Beſcheide dahin ausgeſprochen
daß nach ſeiner Auffaſſung die Vorſchriften der Bekanntmachung
vom 25 April 1899 über die en und den Betrieb ge
werblicher Anlagen in denen homasſchlacke ge
mahlen oder Thomasſchlackenmehl gelagert wird auf die
Lagerung von Thomasſchlackenmehl ſeitens einzelner
Landwirthe keine Verwendung finden ſofern es ſich dabei
lediglich um die in den eigenen landwirthſchaſtlichen Betrieben
zu verwendenden Vorräthe handele Daſſelbe gelte nach der
berrſchenden Rechtspraxis auch für die Lagerung von Thomas
ſchlackenmehl ſeitens derjenigen landwirthſchaftlichen Vereine oder
Genoſſenſchaften welche den Bezug des Thomasſchlackenmehls
lediglich für die eigenen Mitglieder vermitteln

Die von dem großen Künſtler und Schriftſteller
komitee auf heute abend in der Philharmonie anberaumte
Proteſtverſemmmlung gegen die lex Heinze konnte
des ungeheueren Andranges wegen nicht ſtattfinden Eine
vieltauſendköpfige Menſchenmenge von Geladenen und Ungeladenen
umlagerte ſchon lange vor Beginn der Verſammlung die Pforten
des Hauſes und machte ein Oeffnen der Saalthüren der
drohenden Lebensgefahr wegen unmöglich Nachdem erklärt
worden war daß die verſchoben würde ent
fernte ſich das Publikum in aller Ruhe

Jm Feenpalaſt fand heute abend eine Proteſt
verſammlung von etwa3500Handelsangeſtellter
gegen die Waarenhausſtener ſtatt Es wurde eine
Reſolution angenommen die die Steuer als eine ſchwere
Schädigung der Intereſſen der Angeſtellten erklärt Als Ab
geordneter Barth geſprochen entſtand ein furchtbarer Tumult
und eine Prügelei infolgedeſſen die Verſammlung poltzeilich
aufgelöſt wurde

Die nächſten Plenarſitzungen des Herrenhauſes ſind auf
Dienstag den 27 März und folgenden Tage anberaumt

Die Tiſchlermeiſter und Holz induſtriellen Berlins
erklärten heute in einer Maſſenverſammlung daß etn Friedens
ſchluß nicht eher möglich ſei als bis die Geſellen ihre unan
nehmbaren Forderungen zurückgezogen hätten Die Zahl der
Ausſtändigen beträgt über 15,000

Wegen der Konfiskation von Waffen und Munition die ſich
angeblich bei vier Paſſagieren des Poſtdampfers Kaiſer
bei der Ankunft in Lourengo Marquez befunden haben ſollen
ſind Unterſuchungen angeordnet Von der Rhederei der
Oſtafrikalinie ſind ſchon wiederholt Erklärungen abgegeben daß
ſie nur unverdächtig erſcheinende Reifende aufnimmt

Frankfurt a 9 März Die Frankf Ztg meldet aus
Konſtantinopel Die Frage wegen des Baues von Eiſen
bahnen im ganzen nordöſtlichen Theile Klein
aſiens iſt heute prinzipiell dahin geregelt daß der Sultan
Rußland das unbedingte Vorzugsrecht gegenüber
anderen Nationalitäten einräumt aber ſich das Recht
des Baues der Bahnen für eigene Rechnung vorbehält Die
ruſſiſche Botſchaft übermittelte die prinzipielle Entſcheidung nach
Petersburg wo man indeſſen kaum auf Annahme rechnen darf

Gewiſſe Vorbereitungen Bulgarien s die auf die Er
klärung der Unabhängigkeit abzielen werden hier ſeit mehreren
Wochen aufmerkſam verfolgt Aus Petersburg ſind hierher
diplomatiſche Berichte gelangt in welchen mitgetheilt wird daß
Rußland dahin ſtrebe eine Art von Mitbenutzungs
recht des bulgariſchen Hafens Burgas am Schwarzen
Meere zu erlangen

Müncheu 9 März Jm e ausſchuß der Kammer
der Abgeordneten kam heute die Petition des Vereins zur
Gründung eines Mädchengymnaſiums in München um
Gewährung eines Staatszuſchuſſes zur Berathung Sowohl die
Centrumsabgeordneten Schädler und Lerno wie die liberalen
und ſozialdewokratiſchen Ausſchußmitglieder befürworteten die
Petition wobei ſie die große Bedeutung eines ſolchen Mädchen

n betonten Dagegen ſprachen ſich die Centrums
abgeordneten Daller und Orterer wie auch der Kultusminiſter
Dr v Landmann gegen die ſtaatliche Unterſtützung der ge
nannten Schule aus Schließlich wurde bei Stimmengleichheit
durch Entſcheidung der Stimme des Vorſitzenden des Aus
ſchuſſes Daller die Gewährung des Staatszuſchuſſes ab
gelehnt

München 10 März Unter dem Vorſitz Paul Heyſe s
wurde hier ein Goethe Bund gegründet als Schutz und
Trutzbündniß gegen eine Gefährdung von Kunſt und Wiſſenſchaft
durch die lex Heinze und ähnliche Vorſchläge Gs traten hervor
ragende Künſtler und Schriftſteller bei

Kiel 9 März Der Kreuzer Deutſchland iſt heutemittag durch den Kaiſer Wilhelm Kanal kommend aus Oſtaſien
hier eingetroffen und wurde von den Beſatzungen der im Hafen
liegenden Schiffe mit errme begrüßt Prinz Heinrich
war in ſeiner Salonpinafſſe der Dentſchland entgegengefahren
und im Kanal an Bord derſelben gegangen

beſchloßKopenhagen 9 März Nach A4tägiger Verhandlunder Folkething heute mit 64 gegen 4 Ehnnnen die Brannt

weinſteuervorlage derrathen Regierung nicht weiter
zu hWWien 9 März Von einem rNeue Freie Preſſe erfährt die degteatterredondenten D

gegeben die Delegationswahlen noch in M e Abſicht a
u laſſen und behalte dieſelben der im M vernehmen
Frühjahrsſeſſion vor a ſtattfündender

Budapeft 9 März Baron FejeUgron s welcher ihn wegen ber Leuße en
Veröffentlichung Ugron s im Vaterland f erung
er Ugron keine Satisfaktion gebe
dem Baron Banfſy und dem Abg U
mittag in der Honvedkaſerne ſtatt Es wurd
Kugelwechſel auf 20 Schritte Diſtanz vereinbart
Ugron ließ auch Rohonczy fordern und wird ſich v
morgen um 4 Uhr nachmittags auf Säbel ſchlagen mi dieſem

Turin 9 März Die Herzogin Heleng von Aoſt
a iſtheute nacht von einem Sohne entbunden worden

Paris 9 März Der Unterrichtsminiſter Lmandeur der Feuerwehr und mehrere Architetten der ger Com

beſichtigten heute vormittag das Théatre Frang erung
ſtellten feſt daß einzelne Theile des Gebändes vom Ke und
unberührt geblieben ſind namentlich das Foyer der faſt
die Ankleidezimmer der Künſtlerinnen das Ausſtattun ünſtie
und das Ankleidezimmer des Frl Henriot Mehrere V n
wurden wieder aufgefunden darunter der Erlaß Ludwig ente
an Colbert betr die Gründung der Comédie Frangag V
das Manufkript von Hernani Claretie iſt der Anſicht m
das Theater in zwei Monaten wieder hergeſtellt werden n daßda der Hauptheil des Gebäudes intakt geblieben ſei könn

Paris 9 März Deputirtenkammer Muzet
wegen des Brandes im Theéätre Frangçais eine g
pellation an die Regierung Der Miniſter des öffeilig
Unterrichts Leygues erklärt der Brand iſt nicht durch de
Heizapparat verurſacht denn dieſer befinde ſich in dem J den
des Theaters welcher vom Feuer verſchont blieb Die g
waltung des Theaters treffe keine Schuld denn ſie habe
nöthigen Vorſichtsmaßregeln getroffen Der ied er auf
des Theaters werde ſchleunigſt erfolgen Jn acht Te
werde für einen proviſoriſchen Theaterraum geſorgt wer
inzwiſchen werde das Perſonal des Theaters in der Oper en
den Ruhetagen derſelben ſpielen Der Miniſter drückt vſe Heß
nung aus daß das Theater vor dem Schluſſe der Weltausſt un
wiederhergeſtellt ſein werde er werde eine Vorlage darüber
Montag einbringen Hierauf wird die einfache Tagesordm
angenommen und ſodann die Sitzung geſchloſſen Nach der Sitz
der Deputirtenkammer erklärte der Unterrichtsminiſter Lehang
er habe der Kammer noch nicht ſagen zu dürfen d
welches Theater man für Vorſtellungen der Truppe des Tee
Frangais proviſoriſch in Ausſicht nehme weil die Verhandlungen
noch im Gange ſeien Dieſes Theater ſei das Odeon di
Truppe des Odeon werde währenddem in einem Sagle e
Boulevards ſpielen Die Arbeiten zur Wiederherſtellung e
Theéätre Frangais werden emſig betrieben werden Man gaud
daß die Koſten ſich auf drei Millionen belaufen werden

Paris 9 März Deputirtenkammer Das Haus nimmt
die Vorlage an durch welche die Zuſtändigkeit der gemiſchten
Gerichtshöfe in Aegypten für Fälle von Bankerott und
Konkurs ausgeſprochen wird Sodann wird die Berathung des
Budgets fortgeſetzt

Paris 9 März Der heutige Miniſterrath genehmigte in den
Grundzügen den vom Finanzminiſter Caillaux verfaßten Geſezz
entwurf betreffend die allgemeine Einkommenſteuer

magazin

Ueber die Haager Friedenskonferenz wird demnächſt ein Gelbbug
erſcheinen

Paris 10 März Wie den Petit Temps aus Calais g
meldet wird war der Dampfer mit dem der Cubvier
zuſammenſtieß engliſcher Nationalität derſelbe ſetzte nach der
Unglücksfall die Fahrt fort ohne ſich um das Schickſa
der Mannſchaft des Cuvier zu kümmern De
Kapitän des Cuvier und 37 Mann der Beſatzung
ertranken

Paris 9 März Die Polizei beſchlagnahmte heute den Jn
halt eines Geldſchrankfaches welches der ehemalige Beamte des
grmemineriums Philipp beim Creédit Lyonnais gemiethet

atte

RNom 9 März Der Papſt empfing heute früh viele aus
ländiſche Pilger darunter auch ſolche aus Preußiſ

De ien Anſprachen wurden bei dem Empfange nicht ge
alten

Rom 9 März Deputirtenkammer Nach einer la
Rede des Radikalen Del Balzo wird der Schluß der Dehek
über den erſten Artikel des Decreto Legge in namenllhe
Abſtimmung mit 250 gegen 20 Stimmen angenommen G
haben mithin nur noch die Miniſter der Berichterſtatter u
diejenigen Deputirten das Recht zu ſprechen welche vor der C
klärung des Debatteſchluſſes Abänderungsanträge geſtellt haben
Die Sitzung wird ſodann geſchloſſen

London 9 März Nach einer bei Lloyds eingegangenen
Meldung aus Calais von heute berichtet der Kapitän des
Dampfers Windſor aus Leith der Dampfer Cubvier
von Antwerpen nach Braſilien unterwegs ſei um 5 Uhr
morgens infolge einer Kolliſion mit einem unbekannten Dawpfe
gefunken Der Dampfer Windſor nahm um 7 Uhr
morgens den zweiten Steuermann und zwei Seeleute auſ
Man befürchtet daß der Reſt der Mannſchaft er
trunken ſei

London 9 März Unterh aus Der Finanzſekretär d
Kriegsamts Powell Williams erklärt daß den Jren mögen
in iriſchen Regimentern dienen oder nicht geſtattet werde an

St Patrickstage ein Kleeblatt zu tragen g die
Der Erſte Lord der Admiralität Goſchen führt aus

Admiralität habe nichts dagegen daß die Jren am St Pale
tage ein Kleeblatt tragen Die kommandirenden fen
würden in dieſem Sinne Anweiſungen erhalten Beifall

Loudon 9 März Oberhaus Premierminiſter vo
Salisbuxv erwidert auf eine Aufrage betr die Verzögeef
der Entſcheidung des Schiedsgerichts in der Delago e e

engliſchen Regierung in keiner Weiſe unterworfen Zetztere ringen
wieder und wieder alles was mit nichtoffiziellen Ermah nung
geſchehen könne verſucht um eine größere Beſchlenniee
des Verfahrens Lerbeizuführen Das Gericht lehne in
wie er erfahre jede Verantwortlichkeit für die Verzöne ein
ab der Vorſitzende deſſelben meine vielmehr daß e
unangemeſſener Anuſſchub eingetreten ſei nicht das n
richt ſondern die Parteien daran ſchuld ſeien S welche
fährt fort er gebe offen zu daß die Ausſichten für irgeng ung
Schritte in dieſer Sache ſehr gering ſeien Die Ve n ſi
den Vermögensſtand der Parteien ſondern auch t vor
Mißkredits den ſie auf das Schiedsgerichtsprinzib Wer gchte
dem die Regierung große Dinge erhofft habe Deſgtellen
ſagt Salisbury werden weniger geneigt ſein Schwierenn ſie
der ſchiedsrichterlichen Entſcheidung zu unterwerfen bre i
gewahr werden daß das Verſahren neun Ergebniß
Anſpruch nehmen werde ehe ein möglich iſterzielt wird Die Regierung würde ſich freuen was itege es
zur Beſchleunigung der Entſcheidung zu thun d bis wang
außerhalb ihrer Macht guf das Verfahren des Gericht
ausznüben

P darauf
wurde

Priva
15 Stim

R vierproz
von 1898

derFrage er bedauere die Verzögerung allein das Gericht habe

ſei eine unglückliche Sache nicht allein wegen ihrer Wehen des
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Die Aktien und Privatbanken wurden
heute nachmittag mit ihm in

on England zu einer Beſprechung über die
e ibe zuſammen zu kommen die wabrſcheinlich

angekündigt werden wird
z wa 2 Warz Meldung der Ruſſiſchen Tele
rsbi ütur Die Nowoje Wremja ſchreibt Wir haben
Age n Gedanken ausgeſprochen daß je energiſcher wir

reſſen im fernen Oſten vertreten um ſo voll
dieſelben von den öſtlichen Nachharn anerkannt werden

Senn im Orient wird nur offene Erkenntniß der Machtdeergiſche Vertheidigen ſeiner Rechte geachtet Ein
erfür ſehen wir in der für uns günſtigen Wendung

der Erwerbung eines Landſtückes in Maſampo
urzer Zeit ein ruſſiſches Konſulat errichtet

wird ferner in der für uns erfreulichen Löſung
innten FuſanAffäre Das Blatt beſpricht alsdann
letzten Herbſt in Fuſan erfolgten Zuſammenſtoß
ruſſiſchen Matroſen und japaniſcher Polizei lobt
ten der japaniſchen Regierung und ihre Maßnahmen

rt fort Wir können unſere Befriedigung darüber nicht
Icken und hoffen daß dieſer Anerkennung der ruſſiſchen

nterdrn Koreg andere Handlungen der japaniſchen Regierung
Rechte Lerden die noch mehr den weiſen Vorſatz an den Tag
folge Mit dem mächtigen Nachbarn in Frieden zu leben Jn
jegen annten Beziehungen zwiſchen Japan und Rußland
den a Hand einer dritten Macht zu ſpüren und man
war micht ſehr ſcharfſichtig zu ſein um ſich zu überzeugen
rar die Intereſſen der dritten Macht durchaus nicht mit

en Japans zuſammenfallen Das Herausziehen der
ans dem Feuer für zweifelhafte Freunde iſt eine

die kaum eines weitblickenden Politikers

Märzgond et er eingeladen

lomme

würde

und d bie
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aJaiſtigung
würdig iſt

Sburgpuerder Kalenderreform erkannte die Möglichkeit der
Whrung eines neuen Kalenders an welcher folgenden Grund

Eiw entſpricht Die gemeinen Jahre haben 365 Tage die
Wwehre 366 Tage Schaltjahre ſind alle die Jahre deren
S hlen durch 4 ohne Reſt theilbar ſind ausgenommen

Wien welche durch 128 ohne Reſt theilbar ſind Dieſe
de ind gleichfalls gemeine Jahre Aus dem jetzigen ruſſiſchen

her werden 14 Tage ausgelaſſen Den Vertretern der
chiſchorthodoxen Kirchen und Staaten ſoll vorgeſchlagen

Lden über die Annahme des neuen Kalenders von ſeiten der
Arche zu berathen und eine entſprechende Aenderung der Feſt
ſetzung des Oſterfeſtes vorzunehmen

Tiflis 8 März Meldung der Ruſſiſchen Telegraphen
Agentur In der Nacht auf den 23 Febr a St wurde in
Hrdurhat im Gouvernement Eriwan ein ſtarker unterirdiſcher
Stoß verſpürt Unglücksfälle ſind nicht vorgekommen Auf
der Gruſiniſchen Heerſtraße iſt der Verkehr infolge von Schnee
verwehungen ſeit 3 Tagen eingeſtellt

Cherſon 8 März Meldung der Ruſſ Telegraphenagentur
In dem Hauſe in dem wie bereits gemeldet ſechs einbalſa

h mirte Kinderleichen gefunden wurden ſind jetzt noch zwei
weitere Kinderleichen entdeckt worden Die verhaftete Beſitzerin
des Hauſes leugnet jede Schuld Verſchiedene Anzeichen deuten

P darauf hin daß das Verbrechen erſt kürzlich verübt
wurde

Bukareſt 9 März Der Senat nahm das Geſetz betr die
Privatbahnen an und genehmigte endgiltig mit 70 gegen
15 Stimmen das Geſetz betr den Rückkauf von 13 Millionen
vierprozentiger und fünſprozentiger Rente den Reſt der Anleihe

t

e

l von den Engländern beſetzt
zwungen über den Fluß zurückzugehen

e

e

von 1898 von dem Berliner Syndikat

Der ſüdafrikaniſche Krieg
London 9 März Wie dem Reuter ſchen Buregu aus

Achtertang von geſtern gemeldet wird iſt Norvalſpont jetzt
die Buren wurden geſtern ge

Aus Kapſtadt erfährt das genannte Bureau daß nach den
aufrühreriſchen Bezirken des nord weſtlichen Theiles

der Kapkolonie Truppen abgeſandt worden ſind

London 9 März Ueber den ſiegreichen Vorſtoß des
Feldmarſchalls Roberts vom 7 März wird dem
Reuter ſchen Buregu aus Osfontein gemeldet Die aus drei

Brigaden Kavallerie zwei Brigaden berittener Infanterie und ſieben
berittenen Batterien beſtehende Diviſion French verließ das

Lager um 7 Uhr morgens und marſchirte ſüdöſtlich Bei
Tagesanbrnuch befand ſie ſich faſt gegenüber dem linken Flügel
der Buren

J längs dem

deren Stellung aus einer Gruppe von ſieben Hügeln
J beſtand Sobald die Unmigehungsbewegung begann eröffneten

die Buren das Feuer mit einem Neunpfünder Geſchütz
richteten jedoch wenig Schaden an Die erſte britiſche

Brigade unter dem Oberſt Porter ſchob im Rücken
des Feindes ihre Geſchütze vor und brachte die Kanonen

der Buren zum Schweigen Porter ſetzte dann den Vorſtoß
Rücken des Feindes fort welcher plötzlich von den

öſtlich gelegenen Hügeln ein Gewehrfener eröffnete Porter
ſandte nun die berittene Jnfanterie vor und ſchob auch die Kavallerie
er Da er den Feind zu beiden Seiten hatte ſchoß eine
Heubitenbatterie aus der Poſition des Generals Kelly
a ny auf die Buren ſo daß der Feind die weſtlichen Hügel
x mie und Porter frei wurde um den Feind rechts zu
an Die britiſchen Lanzenträger verſuchten dicht

den Feind heranzukommen wurden aber durch große
ende Truppenmaſſen der Buren gezwungen ſichhervorbrech

zurückzuziehen Nunmehr wurde von engliſcher Seite
eine Batterie mit Truppen vorgeſandt und hielt den Feind in

Schach welcher ſich hartnäckig vertheidigte und achtzehn
er Batterie tödtete Die engliſche berittene Infanterie
aafiet ie britiſchen Geſchütze trieben dann allmälig die Buren
ſücher welche ihr Lager in Verwirrung verließen und ſich in
i er Richtung zurückzogen während ſie vom General French

einem Theil ſeiner Truppen verfolgt wurden
London 9 März Hieſige Blätter veröffentlichen Tele

ache wonach der ruſſiſche und der holländiſche Militär
welche auf Seite der Buren den Feldzug mitmachen

el dem Rück üsuge am 7 d M zurückgelaſſen undiidben aufgenommen wirden ſſen und von britiſchen
Petersburg März Meldung der ruſſichen Telegraphen

er Regierungsbote ſchreibt Anläßlich der Mit
mehrerer Blätter über Abſendung eines Kirchen

ort von der Bruderſchaft des TroitzkeSergiusKloſters
die t an die Transvaalburen wird bekannt gegeben

ich tung üngenon iſt gigh ch i die Korporation
Träger einer Filiale des Kloſters und nichtruderſchaft des TroitteSergiusKloſters beziehe

z erantwortli
ind das Fenuille

d Lo ales
er rwann

ch Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
on Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr

mm Bach für den ÄAnzeigentheil önigüwmtlich en Anzeigentheil Walther König
in dal Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel

9 März Die Regierungskommiſſion zur Ein
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e t er e h eNordd Fiswerke 7 72 5000Getnr T 75 82mas Sohwalbe 161 s 5 do Fw 1871 1050
Omnibus Gesellsohaft 10 236 75b tal Meridionaux z z Sersd Stkb St A 660 006 5 do do 1875 17,756Gppein Portl Cem I1 1722 len ne 8 s do do Pr A I 11750 4 Graz Köflacher 0eOrenstein Koppel 2d 235 ob Sehw Zu f 57 do do do II 11006 5 do Em v 1871 v 72102,506ehwerz Centralbahn 8 144,706 S eFassäg e 4 85,80 b do Nordostbai di 32 501 e Hallesche Str B 4 Kaschau OderbergPferdebahn Bresleuer 12 302,00 do Unionbahn u 32,50d2 3 Koette Elbsech G Akt 89,90 4 i Gold
Sangerbäuser Maseh 79,800 8 Körbisäd Zuekerth I128 250 Goldange 23 r 5 Leips Baubank 104,900 I 6 Prag Turnau



S

renntrn en
Tostt

klassigen Schreibmaschinen

Kelne UVUmschaltung Kein
Varbband

Siemens Halske 75 Maschinen
Wilhelma Magdebaurg 40 Masechinen

Victoria Berlin 25 Maschinen ete

nachweislich beste aller erst

Zur Probe s Tage unentgeltlich

Das solideste Fahrrad ist
Wandlererfs

Vertreter

W c Fernruf 390Leipziger StrAug Weddy

Otto Giselke Nach Inh Oscar Schilkf

29000000000000000000000000000000006006000000000

d
Halle a/S Gr Steinstr 83

Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gesellschaft

Alte Promenade 3
Eröffnung laufender Rechnungen Annahme von Depositen Check Verkehr

An und Verkauf von Werihpapiferen
Vermittelung von Börsengeschäften aller Art

Grosser feuerfester und diebessicherer Tresor
Verschlossene und offene Depots werden zur Aufbewahrung bezw Verwaltung

Coupons Einlösung anch Verloosungs Controlle zu mässigsten Spesen angenommen

vS FHanx EBepu un Decorateur ars 3
Fernruf 1209 Gr Brauhausstr 14 part u I Etage Fernruf 1209 v S

Special eschäft für keiner Wohnungs Binrichtungen
22 Neuheiten in Gardinen Stores Spachtelzuzgardinen

s 75 2 SS 72 Flöhbel und Portièrenstoften eS z7 Ueberraschend grosse Auswahl villige Preise S S
J a Polster Garnituren in moderner Anuslührung

Ueber nahme gar u n

an
W

Wilh Heckenrt
Große Ulrichſtraße 62

empfiehlt

Eiſerne Bettſtellen in einfacher e und
Eiſerne Kinderbettſtellen t ne her Scningeſteche

Feld und Reiſebettſtellen mit Indiafafervpolſter
Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſchenſchräuke ſür 50 300 FlTreppenleitern Treppenſtüble Aufwaſchtiſche
Complette Haus und Kücheneinrichtungen von 35 an bis 600

Preisliſten ſtehen unberechnet und portofrei zu Dienſten

c
ee

d Sr

Jul Soeding V d Heyde Hoerde i V
Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede

x Liegende Auspichkeſſel
und

ſtehende Möhrenleſcl

30 qm Heizfl auf Lager
Hrößere Röhrenkeſſel

und

Keſſel anderer Zanart
in kurzer Zeit lieferbar

n vreisliſten onnentgeltlich e
Zur bevorstehenden Bausaison

empfehlen als beſtes Baumaterial unſeren

ſeingemahlenen GementkalkK uverden
Ia Bennstedter Weisskalk e etagen

zu äußerſt billigſten Preiſen in Lowwrys à 100 und 200 Ceutnern
FVracht bis Halle für 200 Centner 12 Mk 100 Centner 7 Mk

Benunstedter EKallk wverlce
M Maennecke Schmidt

Die größte Delikateſſe
ſind

Carl Koch ſche
Pfannkuchen und
Kartoffelkringel

mit Vauilleguß
und den feinſten Fruchtfüllungen

eigene Aranton
Schleſien Sträußel

Kuchenvon ſeniee Sahnenbutter

feinſte Berliner und Halleſche
geriebene Vapfkuchen

ächt Koch ſchen Matzkuchen

nach Dresdner Art vanillirt und

a mit artryſerApfel Mohn und Kartoffel
kuchen ſowie eine gro e
geſchmackv Torten I teDeſſerts und Kufferlkag

empfiehlt täglichCarl Toch Herrenſtraße Nr 1
Fernſprecher 531

a

e nen el
Ha an

mild v Jtomlangd iſt unſtreitig das Jdeal einer

6 Pfg Cigarre
e van Cigarren Jmport und VerſandRich Beim Gr Steinſtr 34 Ecke Margarethenſtr

ILalleasOtto
Unbekannt

EBEBBE G HlGE R
von 1 Mk an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft
gearbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Grosse Ulrichstrasse Ia

EEſüteHandschuhe Cragetton

Chr Voigt Halles K
Sohmecerztr 21

Tini n in

S

r c h n e
Fabrik chirurg Instromente und agen

jetzt9 Grosse Steinstrasse O
große ſtaatlich garantirte Gewinne

allmonatlich bei rinsemn Riſiko erzielen will der betheilige ſich an
dem von mir gebildeten Verein zum Erwerb von Werthpapierenwelche ühzral erlaubt ſind Man verlange Proſpekt koſtenfrei v

S Rosenstein Bankgeſchäft Frankfurt a M 21

üglicher
Edie sörr S ſent

Jeden Saunntag fräüschen Kpeclkugen

wiſiten ſnrtey
Verlobungs VermäblnungsGeburts Todesaugzeigen

ſowie ſämmtliche

Drucoksachen
liefertzu billigen Preiſen

in ſauberſter Ausführung

Herm KöhlerBuchdruckerei u Papterbandiis
Gr Steinſtraſze 1

e eG Londerausgtellung
VDüsseldort 1097

e erhöht den Ziig eines Jeden
G chornsfeins

unter Garantie der
Lieſerung

Brauchbarkeit

Wilh Heckoert
Gr Ulrichſtraße 62

Gas Heiz und Koch Oefen
in vorzüglichſter Wirkung

und Ausführung
Spiritus Gas Heiz und

Koch Oefen
anwendbar wo kein Gas

vorhanden
Vielfach prämiirt mit höchſten

Aue ernenS e Deſſau ikh c Gas Koch p gab e
Schöne Saatz Deſ

ohen m van
erzieten will inserire und

benütze die verbreitetsten
ausführlichsten

1VCHS ADRESSBOCHER

aller Länder
43 Bände

j der Kaufeute Fabrikanten Handwerker Guts
besitzer Apotherer Ad
vokaten Consule Notare

u 8 W
Prospekte gratis durch 4

C Leuchs Co Nürnberg

Japeten
Na heendeter sagen 5 i

pfehle einen großen Poſten t eiſen
zu 19 Rollen zu ſpottbillioen ünge

Tapeten früherer an un
hübsche Muster in grösse r villig
kleineren Partien eben alls sehr
üermann Bischolf

4 Gr Klausstr 420 haben jn alen Deſſſatess u Kolonfab Gesohäfien Droguerien u Mehlhandig
e

Mit Veiblatt Unterhaltungsblatt undzvVl f f How
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